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Karolingischer Klosterplan und Campus Galli 
AB 9: Das Evangeliar Ottos III. 
 

 
 
Auf einer Illustration im sogenannten „Liuthar-Evangeliar“ lässt Kaiser Otto III. (980-
1002 n.Chr.) sein Selbstverständnis als Herrscher darstellen: Er selbst thront wie 
Christus. Direkt von Gott erhält der Herrscher seine Krone. Die Evangelien (darges-
tellt durch die vier Evangelistensymbole) umhüllen sein Herz. Rechts und links huldi-
gen zwei Könige. Lediglich mit den Füssen steht Otto III. auf der Erde. In der unteren 
Bildhälfte sind zwei Adlige und zwei Mönche als Stützen der königlichen Herrschaft 
zu sehen.  
 
Das Liuthar-Evangeliar ist ein kostbar ausgestattetes Buch, das für den Gebrauch im 
Gottesdienst die Texte der vier Evangelien enthält. Kaiser Otto III. gab dieses bei den 
Mönchen auf der Reichenau in Auftrag.  

(Liuthar-Evangeliar, 
fol. 16r, 10. Jhdt.  
© wikipedia) 
 


